
24.04.24 I 16:30 Uhr

Demokratie braucht inklusive Bildung - 
Inklusion als Leitstern für Schule
 
Die Grundschule Berg Fidel ist eine inklusive 
Grundschule im sozialen Brennpunkt in Münster.
Das Kollegium wollte nicht, dass Inklusion, 
verstanden als Entwicklung aller kindlichen 
Potenziale, mit dem 4. Schuljahr endet. Deshalb 
erarbeitete es das Konzept einer inklusiven 
Schule von Klasse 1 bis 13. Seit 2014 lernen
nun alle Schüler*Innen im Schulversuch vom
1. Schuljahr bis zu ihrem bestmöglichen Schul- 
abschluss in einer Schule, der Primus Schule 
Münster (www.primus-muenster.de). Der Erfolg 
der Primus Schule gibt dem Konzept Recht. MLL 
wünscht die Gründung solcher Schulen auch im 
Saarland. 
Worin unsere Stärke besteht – Schule im 
sozialen Brennpunkt. 
Dr. Reinhard Stähling,  der frühere Leiter der 
Grundschule Berg Fidel und der Primus Schule 
Münster, stellt die inklusive Schule im sozialen 
Brennpunkt vor.

Schulstruktur und Lernorganisation für alle: 
Einfach machen!
Barbara Wenders, die frühere Sonderpäda- 
gogin, berichtet über Lernorganisation und 
Schulstruktur im Übergang zur Schule 1-13 und 
ermutigt zur Nachahmung. 
 
28.04.2024 I 19:30 Uhr, Kino achteinhalb I Film 
„Die Kinder von Berg Fidel“
Hella Wenders zeigt die Arbeit der Schule und 
begründet die Notwendigkeit neuer Konzepte.

Demokratie braucht Inklusion
 
Unter dieses Motto stellen wir unseren Festakt. 
Wir feiern unser Jubiläum und damit die 
geleistete Arbeit in den vergangenen vier 
Jahrzehnten. Die Ministerpräsidentin des 
Saarlandes, Anke Rehlinger, übernimmt 
dankenswerterweise die Schirmherrschaft und 
spricht ein Grußwort. Lucie Vogelgesang 
berichtet von Erfahrungen mit Inklusion und MLL.  
Raúl Aguayo-Krauthausen,  der Inklusions- 
aktivist, hält den Festvortrag. Katharina Reichelt 
und Partner musizieren.   Geschichte und 
Gegenwart des Vereins werden gewürdigt, 
Teilnehmer*innen unserer Projekte werden zur 
Zukunft des Vereins MLL diskutieren.
 Grußwort der Schirmherrin 
Ministerpräsidentin Anke Rehlinger

Inklusion, MLL und ich
Lucie Vogelgesang 

Wer Inklusion will, findet einen Weg! 
Raúl Aguayo-Krauthausen

Musik für Klavier und zwei Celli
Katharina Reichelt und Partner

Gesprächsrunde mit Teilnehmer*innen unserer 
Projekte und David Schreiber

// Einlass ab 14.30 Uhr.

Hinweis: 
Zu dieser Veranstaltung wird gesondert eingeladen. 

Inklusive Kinder- und Jugendhilfe in der 
inklusiven Kommune
 Mit der Entwicklung des SGB VIII zu einem 
inklusiven Kinder- und Jugendhilfegesetz wird 
eine der größten und weitreichendsten 
Sozialrechtsreformen in Deutschland umgesetzt. 
Die Gesamtzuständigkeit der Kinder- und 
Jugendhilfe für alle jungen Menschen mit und 
ohne Behinderungen wird nicht nur die Trennung 
zweier Rechtskreise (Jugendhilfe und 
Eingliederungshilfe) auflösen, sondern wird 
Strukturen in Jugendhilfeangeboten weit- 
reichend verändern und Inklusion im Sozialraum 
voranbringen, stellt aber auch für die beteiligten 
Jugendhilfeträger und deren Fachkräfte eine 
große Herausforderung dar. Mit drei Vorträgen 
aus unterschiedlichen Perspektiven möchten wir 
Impulse zur Umsetzung geben.  
 
Auftrag Inklusive Lösung:
Herausforderung für das Jugendamt 
Prof. Dr. Anne-Dore Stein, EH Darmstadt
 
Am Anfang ist die Haltung: 
Inklusive Kinder- und Jugendhilfe
Daniel Thomsen, Leiter des Fachbereichs 
Familie, Jugend und Bildung Nordfriesland 
 Bedarfsermittlung – kommunale inklusive 
Infrastruktur
Prof. Dr. Albrecht Rohrmann, Universität Siegen

Anmeldung unter: 0681 / 68797-0

26.06.24 I 15:00 Uhr 09.07.24 I 09:00 Uhr
Kino Achteinhalb, Saarbrücken Festsaal im Saarbrücker Schloss Arbeitskammer I Bildungszentrum Kirkel

Vortrag zur Eröffnung des 
Jubiläumsjahres:
„Die Integration Behinderter in die Gesellschaft 
ist eine der vordringlichsten Aufgaben jedes 
demokratischen Staates“. 
(Deutscher Bildungsrat 1974)                                        
Wie steht es um diese Aussage heute?

Prof. Dr. Vera Moser,
Goethe-Universität Frankfurt

Demokratie & Inklusion - in der 
Entwicklung und aktuell
 
Prof. Dr. Vera Moser führt in den 
Zusammenhang des gleichberechtigten 
Lebens von Menschen mit Behinderung 
als Kernelement einer demokratischen 
Gesellschaft ein – bei der Gründung des 
Vereins vor 40 Jahren war es das zen-
trale Ziel. Die Referentin blickt zurück in 
die Geschichte der Bemühungen um 
Integration von Menschen mit Behinder- 
ungen und fragt, inwiefern sich das Leben 
von Menschen mit Behinderungen tat- 
sächlich zu einem gleichberechtigten Leben 
inmitten der Gesellschaft gewandelt hat.
Bei Bedarf wird der Vortrag in Gebärdensprache übersetzt.

19.03.24 I 17:00 Uhr
Volkshochschule Saarbrücken40 Jahre
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Miteinander Leben Lernen e.V.
Eschberger Weg 40
66121 Saarbrücken

Tel.: 0681 / 6 87 97 – 0
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Website: www.MLL-Saar.de

www.mll-saar.de

Anmelden zu den Vorträgen 
können Sie sich per Email unter:
info@mll-saar.de oder telefonisch
unter: 0681 / 68797-0.

Bitte teilen Sie uns bei der 
Anmeldung mit, welche beson-
deren Unterstützungsbedarfe Sie 
haben.


